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REZEPT FÜR EIN GUTES LEBEN

Willst du für eine Stunde glücklich sein, 
so betrinke dich. 
Willst du für drei Tage glücklich sein, 
so heirate. 
Willst du für acht Tage glücklich sein, 
so schlachte ein Schwein und gib ein Festessen. 
Willst du aber ein Leben lang glücklich sein, 
so schaffe dir einen Garten.

Aus China

RHAPSODIE IN BUNT

Löwenmäulchen farblich alle Sorten,
frisches Rosenrot erblüht an Herzensorten.
Gelb ist fröhlich quietschend die Zitrone,
nein, das hier ist Kürbis, nicht Melone. 
Träumend gaukelt schwarz-weiß schwerelos ein Falter,
fruchtgrün singt der Apfelbaum und liebt sein Alter. 
Orangenrot getigert strolcht der Kater,
warum nur macht der Rittersporn tiefblau so ein Theater?
Lila! Tönt es aus wilden Akeleien-Ecken, 
sandhell leuchten zärtlich Weinbergschnecken.
Lavendel gibt es Gott sei Dank in blau und weiß,
glücklich drehen Sonnenblumen sich im Kreis.

Niemals kann ich mich satthören und sattsehen,
will bei Tag und Nacht in meinen Garten gehen. 

Cornelia Elke Schray
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Was für eine glückliche Frau bin ich, dass ich in einem Garten lebe, mit Büchern, 
Kindern, Vögeln und Blumen und reichlich Muße, all das zu genießen.

Elisabeth von Arnim

EIN GARTEN MACHT GLÜCKLICH

Manchmal denke ich, ich bin mehr als alle meine Bekannten gesegnet, weil ich 
so leicht zu meinem Glück finde (…) Was kann das Leben in der Stadt schon an 
Vergnügungen bieten, verglichen mit der Freude an irgendeinem dieser stillen 
Abende, die ich in diesem Monat verspürte, wann immer ich allein am Fuß der 
Verandatreppe saß, umgeben vom Duft junger Lärchen, wenn der Maimond 
niedrig über den Buchen hing und die schöne Stille in ihrer Friedlichkeit nur noch 
tiefer wurde durch das ferne Quaken der Frösche und das Rufen der Eulen.

Elisabeth von Arnim

SCHUTZRAUM

Der Garten ist mein Zufluchtsort, der Ort, an dem ich Schutz suche, nicht das 
Haus (…) Dort fühle ich mich gut aufgehoben und geborgen, jede Blume und 
jedes Kraut ist mir ein Freund und jeder Baum ein Geliebter. Wenn ich mich über 
etwas geärgert habe, laufe ich zu ihnen hinaus, um Trost zu finden, und wenn ich 
ohne triftigen Grund angespannt war, finde ich bei ihnen Erlösung. Hatte jemals 
eine Frau so viele Freunde?

Elisabeth von Arnim
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KLEIN UND FEIN

Ein Garten muss nicht groß sein. Von meiner Himbeerpflanze, die auf dem Balkon 
im linken Eimer wächst, habe ich in diesem Jahr nicht nur ein halbes Kilo Himbee-
ren geerntet, ich habe mich auch monatelang an den Bienen erfreut, die sie täglich 
anflogen. Himbeerblüten müssen für Bienen besonders lecker sein, sie haben wirk-
lich jede gefunden. Im rechten Eimer wachsen Bohnen und Prachtwinde. Wenn ich 
morgens mit meinem Kaffee auf den Balkon trete, begrüße ich zuerst die Pflan-
zen. Die Himbeere, die Cosmeen, Kornblumen, Phazelien, die Kapartenglockenblu-
me, den Mohn, die Winde, den weißen, roten und gelben Klee, die Kapuziner. Ich 
freue mich über jeden dieser stillen Begleiter, deren Werden und Vergehen ich Jahr 
für Jahr miterleben darf. Ich berühre ihre Blätter. Schaue ihre Blütenkunstwerke 
an, sehe nach, ob noch genug Wasser in den Flaschen ist. Denn die Blumen in den 
Kästen sind meine Flaschenkinder. Damit die Erde feucht bleibt, habe ich in jedem 
Kasten kopfüber drei Flaschen mit einem Tonkegel gesteckt, über den das Wasser 
gleichmäßig abgegeben wird. Schließlich sollen meine pflanzlichen Mitbewohner 
nicht verdursten. 

Kann es etwas Schöneres geben, als jeden Morgen seine Blumen zu begrüßen? 
Dieser Balkon ist immer wieder ein Wunder für mich. Er gibt mir alles, was ein Gar-
ten geben kann. Ich hatte schon sehr große Gärten. Ich habe sie alle geliebt. Der 
jetzige ist mein kleinster. Sechs Kästen und zwei Eimer. Also knapp zwei Quadrat-
meter Erde. Und so viel Glück, als wären es Tausend. 

Doris Bewernitz
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